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Beilage zu Re . 12V öee Karlsruher Zeitung .
Freitag , SV . Mai 1881 .

Deutschland .
A Leipzig , 18 . Mai . (Aus der Rechtsprechung

des Reichsgerichts . ) Der Angeklagte hatte in seinem
Gewölbe mehrere Sorten Petroleum , deren eine sich in

Originalflaschen befand , die mit der eingetragenen Schutz¬
marke einer großen Importfirma versehen war und um

höheren Preis verkauft wurde . Um des kleinen Gewinns

halber verschaffte der Angeklagte sich leere Flaschen der

beschriebenen Art , füllte sie mit minderwerthigem Petrol
und verkaufte sie als jene bessere Sorte . Darin ist nicht
nur ein Vergehen gegen das Markenschutz -Gesetz gefunden
worden , sondern auch ein strafrechtlicher Betrug . Also
bedarf es nur der Anzeige , um mancherlei Geschäftsvor¬
thelle der Handelsleute abzuschaffen .

Das Urtheil auf Schadenersatz wegen fahrlässiger Kör¬

perverletzung war um deßwillen angefochten , weil das

Berufungsgericht nicht festgestellt hatte , daß der Beklagte
bei Vornahme der fahrlässigen Handlung das Bewußtsein
des nachteiligen Erfolges gehabt habe . Der Angriff blieb

erfolglos , indem nicht dieses Bewußtsein erforderlich ist ,
sondern es genügt , wenn der Erfolg des Verschuldens bei

gehöriger Aufmerksamkeit vom Thäter vorhergesehen werden
konnte .

Vom Berufungsgerichte war der von einer Partei in

zulässiger Weise angetretene Zeugenbeweis verworfen , in¬
dem das Gericht aussprach , der Zeugeubeweis werde wahr¬
scheinlich keinen Erfolg haben . Dies führte zur Aufhebung
des Urtheils , denn der Richter hat die Pflicht , sich durch
Vernehmung der Zeugen Gewißheit zu verschaffen .

Bei dem Verkaufe gewisser Werthpapiere herrschte zwar
Uebereinstimmung über den Preis , allein die eine Partei
hielt sich ihre definitive Erklärung wegen eines Nebenpunk¬
tes bevor , und deßhalb wurde vom Berufungsgerichte an¬

genommen , daß der Kaufvertrag auch nicht perfekt gewor¬
den sei . Dabei handelt es sich um die Aterpretation des

Parteiwillens , und diese kann vom Revisionsgerichte nicht
nachgeprüft werden .

Gegen einen Angeklagten war ein Verdachtsgrund daraus
entnommen , daß derselbe ausweislich älterer Akten seine
Betrügereien stets in der gleichen Form ausführe . Da
der Inhalt jener Akten in der Hauptverhandlung nicht

verlesen worden war , ist das Urtheil wegen Verletzung
des Grundsatzes der Mündlichkeit aufgehoben worden .

Badische Chronik .

Karlsruhe , 19. Mai . Das „ Verordnungsblatt der Großh .
Zolldirektion " vom 18. Mai Nr . 32 enthält : 1) Landesherr¬
liche Verordnung : Die Vorbereitung für den höheren
öffentlichen Dienst in dcr Finanzverwaltung betr . 2) Bekannt¬
machungen betr . : die 'zollamtliche Abfertigung von Zucker ,
die Zollabfertigung von Leinenwaaren , Nachtrag zum amtlichen
Waarenverzeichniß , unrichtige Deklaration der FeinheitSnummern
von Garnen , die Berechnung der statistischen Gebühr von ver¬
packten W „ar :n , die Abfertigungsbefngnisse der Steuerein -
nehmerei Seckenheim (dieselbe ist befugt , inländischen Tabak mit
Verfendungsschein weiter abzufertigen , sowie Versendungsscheine
über in Seckenheim eintreffenden inländischen Tabak zu erledigen ) ,
die Aemterverzeichnifse. 3) Personalnachrichtcn . Die
mit den Geschäften von Tabaksteuer -Kontroleuren betraut ge¬
wesenen Bediensten , G . A . Dennig , für Karlsruhe I . , A . I . Frick ,
für Karlsruhe H . , I . F . Förster , für Mannheim >. , und B .
Gißler , für Achern ll - , wurden ihrer bisherigen Funktionen wieder
enthoben ; Hauptamts -Assistent H . Göhringer nach Karlsruhe
ur Wahrnehmung der Geschäfte des Tabaksteuer - Kontroleurs
ür den dortigen ganzen Bezirk und der Prov . Hauptamts - Ge -

hllfe I . Riescher in Freiburg zu dem Hauptsteueramt Singen
versetzt ; endlich den mit den Geschäften von Tabaksteucr - Kon -
troleuren betrauten Hauptamts -Assistenten K . I . Müller der
ganze Bezirk Heidelberg , A . Hilspach der ganze Bezirk Mann¬
heim und K . Drexler der ganze Bezirk Achern übertragen .

1 Karlsruhe , 19. Mai . Der Verein für Bienenzucht
hält für die nächste Zeit die folgenden Versammlungen in den
einzelnen Bezirken unseres Landes ab : 1) Der Bezirk Tauber -
bischofsheim am Sonntag den 19 . Juni in der Post in Königs¬
hofen eine Bezirksversammlung . 2) Der Bezirk Wolfach tagt
den 7 . Juni Mittags 2 Uhr in dem Gasthaus zu den 3 Königen
in Oberwolfach . Als besondere Gegenstände der Verhandlung
sind die Natur - und die Kunstschwärme und deren Behandlung
genannt . 3 ) Der Bezirk Waldkirch hat seine Bezirksversamm¬
lung am Sonntag 12. Juni im „ Stollen " ; es wird berathen über
die Vorzüge des beweglichen Wabenbaues und Kunstschwärme .

! 4) Der Bezirk Wertheim hält den 8 . Juni 3 Uhr in der Hotz'schen
Sommerhalle in Wertheim eine Besprechung , in welcher ein per¬
sönlicher Austausch der bisher gemachten Erfahrungen in der
Bienenzucht stattfinden soll.

F Sinsheim , 16. Mai . Vorgestern starb dahier nach län¬
gerem Krankenlager Bürgermeister Philipp Jungmann , eine
der hervorragenden Persönlichkeiten des Amtsbezirks , im Alter
von SO Jahren . Der Verstorbene war ein vortrefflicher , durch
Einsicht und unermüdliche Arbeitslust ausgezeichneter Gemeinde -

! beamter liberalen Sinnes und ein begeisterter Anhänger des
Deutschen Reichs . Neben der Verwaltung der Gemeinde , welche
er seit 1870 leitete , zeigte er im öffentlichen Leben ein warmes
Herz für das Wohl seiner Mitbürger und wurde im Jahr 1871
mit dem Erinnerungskreuz , im Jahr 1879 mit der kleinen gol¬
denen Civil -Verdienstmedaille geschmückt . Dreimal bekleidete er
das Ehrenamt des Bezirksraths , der Kreis - Wahlbezirk Sinsheim
berief ihn in die Kreisversammlung , welche ihm die Armenkinder -

Pflege des Kreises für den Amtsbezirk Sinsheim übertrug , und der
Kreisausschuß ernannte ihn zum Rechner der Kreis -Pflegeanstalt
Sinsheim . Aus seinen vielen Verdiensten um die Gemeinde sei
namentlich hervorgehoben , daß unter seiner Amtsführung die

höhere Bürgerschule in einem Neubau untergebracht wurde . Ein
unabsehbarer Trauerzug , darin die Feuerwehr , der Liederkranz
und der Kriegerverein mit umflorten Fahnen , zeugte von der
allgemeinen Liebe und Verehrung , die dem Verstorbenen zu Theil
geworden . Möge ihm die Erde leicht sein !

Schwetzingen , 17. Mai . Wie kürzlich zu Ketsch eine Post¬
agentur in 's Leben trat , so wird demnächst auch eine solche
zu Rheinau errichtet werden . Seither mußten die Briefschaf¬
ten dahin den umständlichen Weg über Schwetzingen und Brühl
einschlagen . — Letzten Sonntag wurde zur Feier der Eröffnung
der Haltestelle „ Hockenheim - Thalhaus " vom Rathhause zu
Hockenheim aus ein Festzug nach der eine halbe Stunde davon
entfernten Haltestelle veranstaltet , worauf die Festtheilnehmer eine
Fahrt in einem von geschmückter Lokomotive gezogenen Sonder¬
zuge nach Speier unternahmen . Die Rückfahrt von letzterer
Stadt erfolgte 9 Uhr 10 Minuten Abends .

x Aus Bude « , 18. Mai . Dem Vorstande der Kleinkinder -
Bewahranstalt zu Freiburg wurde durch Ihre Königliche Hoheit
die Großherzogin anläßlich des Todes der verdienstvollen
Präsidentin der Anstalt , Freiin Emma von Falkenstein , mittelst
besonderer Zuschrift die hohe Theilnahme an dem Verluste aus¬
gesprochen und hierbei auch der seit langen Jahren erprobten und
bethätigtcn Treue und Hingebung der Verstorbenen gegen die
Großherzogliche Familie gedacht.

In Hangen wurde am IS . d . M . der Feuerwehrtag des Mark¬
gräfler Gauverbandes abgehalten . Von den dem Gau ungehö¬
rigen 39 Feuerwehren waren 35 vertreten . Die Beschlüsse betrafen
die einheitliche Auszeichnung der Kommandanten , Abhaltung des
Gautages , einheitliche Signale , Empfehlung zum Anschluß des
Müllheimer Bezirkes , Druck der Beschlüsse der Generalversamm¬
lung und Wahl des Gauausschusses . Die meisten Stimmen er-

Zirr Geschichte des Konzils von Konstanz .
(Aus der „ Allg . Zeitung "

.)

Der Konstanzer Bürger Ulrich v . Richental , ein reicher und

angesehener Mann , hatte bekanntlich dem zu seiner Zeit in seiner

Vaterstadt tagenden Konzil seine besondere Aufmerksamkeit zu¬

gewendet . Die innere Geschichte desselben zog er zwar nicht in

das Bereich seiner schriftlichen Aufzeichnungen ; dafür aber ent¬

ging seinem aufmerksamen Auge nichts , was irgend einen Bezug

auf die äußere Geschichte des Konzils hatte . Seine höchst interes¬

sante Beschreibung mit zahlreichen Abbildungen der einzelnen

Vorgänge , der Wappen der Theilnehmer des Konzils rc. erschien

zuerst im Jahre 1483 bei Anthoni Sorg in Augsburg , und diese

höchst werthvolle Jncunabel gehört jetzt zu den großen Selten¬

heiten . Zweimal wurde dieselbe mit verhältnißmäßig wenigen

Veränderungen (1536 zu Augsburg durch Heinrich Steyner und

1575 zu Frankfurt a . M . durch Paulum Reffelern , in Verlegung

Siegmund Feyerabends ) , gleichfalls mit Holzschnitten ausgestattet , !

wieder gedruckt. Diese sorgfältige Arbeit Richental 's hat nicht !

nur großes historisches und kulturhistorisches Interesse , sondern

ganz vorzüglich ist es die Heraldik , welche aus diesem interessanten
Werke vielfachen Nutzen zieht . Unsere Zeit , welche sich nicht da¬

mit begnügt , die vorhandenen Drucke zu benützen , geht mehr den

Handschriften nach . und die Photographie unterstützt das Be¬

streben , diese handschriftlichen Aufzeichnungen zu veröffentlichen ,
auf 's trefflichste. Vor Allem war es die Handschrift des Kon¬

stanzer Stadtarchivs , welche zur Herausgabe anlockte , und der

Hofphotograph German Wolf in Konstanz lieferte 1869 eine

photographische Ausgabe derselben , welcher zwar die günstigste

Aufnahme zu Theil wurde , die aber wegen ihres hohen Preises

(600 fl .) nur sehr geringe Verbreitung fand . Die Handschrift

selbst ist um das Jahr 1534 geschrieben. Am 15 . Nov . 1869

legte der Vicepräsident der kaiserlich russischen archäologischen Ge¬

sellschaft, Fürst G . G . Gagarin , der Gesellschaft eine der Biblio¬

thek der kaiserlichen Akademie der Künste angehörige Anzahl
Zeichnungen aus Richental 's Chronik mit kurzen lateinischen
Ueberschristen vor und beantragte deren Herausgabe . Dieses

Bruchstück von 36 Blättern gab die Gesellschaft 1874 mit einer

Vorrede und kurzer Beschreibung der Handschrift in französischer ,
russischer und deutscher Sprache heraus . Die ersten sechs Blätter

sind genaue chromolithographische Facsimiles der Handschrift , die

übrigen wurden der Kostenersparung wegen nur in Umrissen
wiedergegeben . Ist dieses Fragment auch für die Heraldik von

geringerem Interesse , so bieten besonders die ersten sechs Blätter ,
welche von W . A . Prochorow sehr gut in Farben wiedergegeben
wurden , für Kunstgeschichte und Trachtenkunde vielfache Finger¬
zeige und Aufschlüffe. Noch stand eine getreue Wiedergabe der

ältesten Richental 'schen Handschrift aus . Diese befindet sich in

Aulendorf und gehört dem Grafen Gustav v . Königsegg . Eiselen

sagt darüber : sie sei unzweifelhaft vor 1427 gefertigt und wahr¬
scheinlich von der Hand des Konstanzer Bürgers Albrecht Krütli
sowohl geschrieben, als auch zum Theil , namentlich in den besseren
Bildern , von demselben gemalt worden .

Hr . vr . tbeolog . Hermann Sevin , Vorstand und Professor an
der Höheren Bürgerschule in Mosbach in Baden , übernahm mit

Genehmigung des gräflichen Besitzers die Herausgabe , und nun

liegt dieser erste Entwurf der Richental ' schen Konzilschronik in

127 von Bäckmann in Karlsruhe trefflich photographirten Blättern ,
welche durch Druck von einer mit Chrom - Gelatine Lbergossenen
belichteten Glasplate hergestellt sind , vollendet vor . Der Titel
lautet : „ volrlcb liioboutal Oonoiliam re Kostens 1414 , 1418 ."

Außer dem kurzen Vorbericht und dem Verzeichoiß der 35 Sub¬

skribenten hat die Ausgabe keine weitere Beigabe . Die Her¬
stellung gereicht der bekannten Firma Bäckmann in Karlsruhe

zu großer Ehre . Der Druck ist rein und deutlich , und wenn die

Wiedergabe der Bilder nicht ganz dem vorzüglichen Abdrucke des

Textes entspricht, so liegt der Grund davon in den außerordent¬
lichen Schwierigkeiten , welche Farben der photographischen Auf¬

nahme entgegensetzen. Was aber geleistet werden konnte , um

diese Schwierigkeiten zu beseitigen, ist geschehen. Auch der Preis
von 150 Mark für ein aus 505 Lichtdrucken bestehendes Exem¬
plar ist in fernerem Anbetracht der geringen Auflage von 50

Exemplare « und der kleinenZahl der Abnehmer nicht zu hoch ge¬

griffen . . Liegen nun jetzt die Aulendorfer , Konstanzer und St . Pe¬

tersburger Handschriften photographisch vor » so kann bei der

geringen Bedeutung der Prager , Wiener , Wolfeubütteler und

hielt Lörrach , der Kommandant der Feuerwehr dieser Stadt , Hr .
vr . Keller , ist Vorsitzender des Gauausschuffcs . Auf die Ver¬
handlungen des Ausschusses folgte ein Aufmarsch der Feuerwehren
mit Musikksrps und die Ausführung von Hebungen an den
Fabrikgebäuden zu Haagcn . Die Hauptprobe fiel befriedigend
aus ohne Unfall , die Rettungsarbeiten wurden mit Gewandtheit
und Ruhe ausgeführt , die Maschinen ergaben eine große Leistungs¬
fähigkeit , die ganze Uebung zeigte , daß das stärkste Feuer mit
einem so energischen Angriff rasch sich bewältigen lasse.

Das ^ Reinerträgniß des Bazars zum Besten der Herberge zur
Heimath in Freiburg beläuft sich auf 8070 M . Der Verwal -
tungsrath der Anstalt spricht den Dank aus für die außerordent¬
lich rege Theilnahme , welche dieses über Erwarten glänzende
Resultat veranlaßte , und stellt die Eröffnung der Anstalt schon
mit 1 . Juli in Aussicht .

In Lichte « « « wurde der dortige evang . Pfarrverweser , Herr
vr . Bittet , zum Pfarrer gewählt .

Oos , 16 . Mai . Dem Berichte über den am 13. d . M . statt¬
gehabten Brand der chemischen Fabrik des Hrn . Rheinboldt ist
nachzutragen , daß das Feuer nur eine Abtheilung , das sogen .
Destillirhaus , ergriffen , und außer am Dache keine beträchtliche
Beschädigung zur Folge gehabt hat . Das Feuer wurde mittelst eines
in der Fabrik befindlichen Extinkteurs in etwa 20 Minuten voll¬
ständig bewältigt . Der Fabrikationsbetrieb hat dadurch keine
Störung erlitten .

In Boxberg hat sich eine freiwillige Feuerwehr gebildet . Die
zur Ausrüstung erforderlichen Mittel wurden durch die Gemeinde
und durch Beiträge der badischen Landeskaffe, sowie einer Feuer -
versicherungs - Gesellschaft zum großen Theile beigebracht . Zum
Kommandant wurde Landwehr - Offizier Hr . Apotheker Graf
gewählt :

Vermischte Nachrichten.
— ( Heuschreckenplage .) Einem Privatschreiben aus Smyrna

entnimmt der „Bund "
, daß dort die Heuschreckenplage beun¬

ruhigende Dimensionen annimmt . Da sich die von der Regierung
ergriffenen Maßnahmen als fruchtlos erwiesen , hat man sich
nunmehr durch einen allgemeinen Buß - und Bettag an den
Himmel adressirt und fand unter Leitung der muselmanischen
Geistlichkeit eine Maffenprozession statt , durch welche man den

Zorn Allah 's zu beschwichtigen glaubte ; allein die Heuschrecken
fahren nach wie vor fort , die Felder und Plantagen zu verwüsten .

Literatur -Anzeigen .
Zeitschrift für die Geschichte des Oberrheins . 34 . Bd .

2 . Heft . Inhalt : Die Stift Andlauischen Fronhöfe im Breisgau .
(Schluß .) (Maurer .) — Augustin Kölner 's Beschreibung des
zwecken Feldzuges des schwäbischen Bundes gegen Herzog Ulrich
von Württemberg 1519 . (Wille .) — Materialien zur Geschichte
der Landgraffchast Rellenburg . 1. Französ . Werbungen im Hegau .
(Roth v . Sch recken stein .) — Ungedruckle Briefe Johann
Schweblins von Pforzheim . (Schneider .) — Zum Sagenkreise
der Wimpfener Schlacht . (Birlinger .) — Weisthum des üsen -
bergischen Dinghofes zu Bischoffingen . 1279. (Hart selb er ) —
Kirchenvisitation der Stadt Heidelberg 1582. (Hartfelder .)

Die Hoherrzoller « u « d das Deutsche Vaterland von vr . R .
Graf Stillfried - Alcantara und Prof . vr . Bern¬
hard Kugle r . München , F . Bruckmann .

Die 4 . Lieferung dieses Prachtwerkes handelt von der Regie¬
rungszeit des Kurfürsten Georg Wilhelm und von den Anfängen
des großen Kurfürsten Friedrich Wilhelm von Brandenburg .
Bon den Porträts heben wir das prachtvolle Porträt des großen
Kurfürsten nach A . Clerck , die kleineren Porträts von Georg
Wilhelms , Adam v . Schwarzenberg , das Kinderporträt Friedrich
Wilhelm hervor , außerdem eine Anzahl vorzüglicher Vignetten ,
Initialen , Abbildungen von Münzen und Medaillen u . dergl .
Der Text ist knapp gehalten , charakterisirt aber vortrefflich Men¬
schen und Zeiten . Das Werk verdient in jeder Hinsicht empfohlen
zu werden .

Winterthurer die photograpische Reproduktion der Richental 'schen
Handschriften mit dieser gelungenen Ausgabe des Aulendorfer
Codex als abgeschloffen betrachtet werden.

Kleine Zeitung .
— Von Robert Waldmüller (Eduard Duboc ) in 's Deutsche

übertragen wird demnächst bei Levy u . Müller in Stuttgart eine
Auswahl der vorzüglichsten Erzählungen des bei seinen Lands¬
leuten so rasch zur Berühmtheit emporgestiegenen Pariser Poeten
r 'raotzois Voxxee unter dem Titel „ Kleine Geschichten aus Frank¬
reich " in elegantester Miniaturausgabe erscheinen . Die „ Kleinen
Geschichten aus Frankreich " sollen eine besonders prächtige Aus¬
stattung erfahren und so zu einem Geschenkwerkchen ersten Rangs
für unsere Damenwelt gestaltet werden.

— Im Verlag von Alexander F r e i dahier sind erschienen :
Zwei Lieder ohne Worte (1 . Anmuth , 2 . Gondellied ) ,

! für die Violine mit Pianofortebegleitung von Hermann Füf -
siuger , Pforzheim , ly, . 12.

l Bon der seit Kurzem im Verlag von Th . Dietrich u . Co . in
^

Kassel erscheinenden illustrirten Wochenschrift „ Garten - und
Blumenfreund "

, herausgegeben von vr . H . Möhl , liegt
die soeben erschienene Nr . 6 vor . Aus dem reichhaltigen und ge¬
diegenen Inhalt dieser Nummer heben wir besonders hervor :

^ Die Palmen zur Zimmerkultur (mit Jllustr .) . — Die Champion¬
kartoffel (Fortsetzung ) . — Baumphysiologische Bedeutung des

> kalten Winters 1879.80 (Fortsetzung ) . — dl^ sipbilium aspsragiv -

! ckos. >VMck. (mit Jllustr .) . — ^ oer : L.cer pleZunäo tol . var . (mit
Jllustr .) . ^ eer tatarioum rar . Oiuuala (mit Jllustr .) . — Gemein¬
nützige Mittheilungen .

— Ebhardt 's Berliner Modeublatt (Verlag von F . Eb -

hardt , 140 Potsdamerstr . Berlin >V ) Nr . 18 enthält : Seemanns¬
treu und Dünemöschen von C . Jacubasch (Fortsetzung ) . Unsere
Vögel von Paul Röper . 11 . Der Slaar , 12. Der Storch . Künst¬
lerherberge und Nonnenkloster (Schluß ) . Die Stellung der Frauen
im alten Griechenland von F . Arndt (Schluß ) . Kleine Zeitung .
Mother Hubbard . Korrespondenzen .

Nr . 19 enthält : Umschau. 85 Nummern nebst Beschreibung ,
Muster und Schnittmuster . 1 Modenkupfer : Gesellschafts - untz
Hausanzüge .



Handel und Berkehr .
Handelsberichte.

Börsenberichte vom 18. Mai . Frankfurt : schwan¬
kend , im allgemeinen Rückgang der Kurse . Deutsche Staats¬
papiere behauptet, Oesterr . Renten etwas schwächer , Ungarn ver¬
loren 1 Proz . Russen zogen an und schlossen '/« Proz . höher.
Staatsbahn um 5"/« fl . höher, auch die andern Oesterr . Bahnen
meistens besser . Deutsche Bahnen fest. Banken etwas niedriger.
Oesterr . Prioritäten fest , theilweise höher. Die Abendbörse war
flau , die Kurse wichen weiter , namentlich Kreditaktien bis 297,
und Oesterr . Ungar . Renten , 4 Proz . Ungar . Goldrente 78'/ -.

Berlin : ruhig . Spielpapiere und Banken drückte die Con -
tremine . Bergwerke still . Bahnen und ausländische Fonds ziem¬
lich fest . Geld 3 Proz .

Wien : matt , Kurse stark rückgängig. Renten verloren 1 bis
2 Proz . Bahnen theilweise höher , Banken niedriger.

Paris : still aber fest. Französ. Renten etwas besser , ebenso
Italiener . Russen höher. Oesterr . Goldrente verlor 1 Proz . ;
neue Ungarn angeboten 77 .81—76. 75.

(4 '/,p roz . Pfandbriefe der Schwedischen Reichs -
Hypothekenbank .) Nachdem das Institut neuerdings 9' 2
Millionen Mark seiner 4 '/-proz . Pfandbriefe von 1861 zur Heim¬
zahlung auf den 15. August d . I . ausgeloost hat, begab dasselbe
behufs Beschaffung der Mittel an die Norddeutsche Bank in
Hamburg und Bankhäuser von Erlanger u . Söhne und Gebr .
Bethmann in Frankfurt a . M . den Rest der 4proz . Pfandbrief -
Anleihe von 1878 im Betrage von etwa 6 Mill . Mark .

Berloosnng . Ansbach - Gunzenhausen 7 fl . - Loose
vom Jahre 1857 . Ziehung am 15. Mai 1881 . Gezogene
Serien : Nr . 105 116 134 236 240 316 731 768 815
824 839 914 1059 1517 1605 1885 1926 2077 2099 2444
2478 2490 2545 2568 2708 2793 3097 3189 3317 3617
3648 3782 3982 4069 4191 4367 4398 4731 . — Tie Prä¬
mienziehung findet am 15 . Juni d . I . statt.

Patentltste . (Aufgestellt durch das Patent -Bureau von Rich.
Lüders in Görlitz.) — N. Patentanmeldungen aus Baden .
Hugo Bornträger in Mannheim , Fabrik „Wohlgelegcn",
Verfahren zur Darstellung von arsen - und selenfreier Schwefel¬
säure aus den Sodarückständcn des Leblanc -Verfahrens mit
Hilfe von Kiesabbränden . Wilhelm Lorenz in Karlsruhe ,
Wachspfropfen aus Wachsdraht und Apparat zu deren Her¬
stellung. Wilhelm Kromer in Freiburg , Neuerungen an
Spundzapfen an Fässern, ö . Patentertheilungen in
Baden . H . Esser in Karlsruhe , Maschine zur vollständi¬
gen Bearbeitung der Ränder von Kessel- und Feuerbüchsplatten.

Köln , 18 . Mai . Weizen loco hiesiger 23.25 , iooo fremder
23.— , per Mai 22 . 75 , Per Juli 22 .35 , per Novbr . 20 .95 . Rog¬
gen 1000 hiesiger 22 .75 , per Mai 21 .60 , per Juli 20 .40 , per
Novbr . 17.80 . Hafer ivvo 16 .50 . Rüböl loco 29 .— , per Mai
28 .60 , per Oktober 28 .90.

Bremen , 18 . Mai . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white !ooo 7 .65, per Juni 7.70, per Aug .-Dez . 8 .20 . Matt . —
Amerik . SchweineschmalzWilcox (nicht verzollt) 56 .

Pe st h , 18 . Mai . Weizen loco geschäftslos , auf Termine

M62 B . Aafer per Frühjahr 6 .45 G . , 6 .52 B . Mais perMai -Juni 5 .93 G . , 5 .95 B . Kohlreps 12'/« . Wetter : schön .
Paris , 18 . Mai . Rüböl per Mai 74.25, per Juni 74.50,

per Juli -Aug . 75.—, Per Sept .-Dez . 76.25 . — spieituS per
Mai 62 . 75, per Sept .-Dez . 60 .— . — Zucker , weißer, dispor .
Nr . 3 , per Mai 70 .80, per Okt .-Jan . 62 .75 . — Mehl , 8 Mar¬
ken . per Mai 63. 75, Per Juni 63 .25, per Juli -Aug . 62 .25 ;9 Marken per Sept .-Dez . 59 .25 . — Weizen per Mai 28 .75, ' per
Juni 28 .80 , Per Juli -Aug . 28 .40 , Per Sept .-Dez . 27 .25 . — Rog -
pev per Mai 23 .—. per Juni 23 .25, per Juli -Aug . 21 .50 , per
Sept .-Dez . 19.80.

Antwerpen , 18. Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht .
Stimmung : Ruhig . Rafstnirtes Type weiß, disp . 19 '/, b . , 19'/« B .

Ncw - N 0 rk , 17 . Mai . (Schlußkurse .) Petroleum in New -
Ac-rk 8 , dto . in Philadelphia 7 "/«, Mehl 4,60 , Rother Winter -
weizen 1,25, Mais (old mixed ) 57 , Havana -Zucker 7°/, . Kaffee ,Rio good fair 10"/« , Schmalz (Wrlcox) 11'/« , Speck 9'/, ,Getreidefracht 4'/« . .Banmwoll -Zufuhr 9000 B . » Ausfuhr nach Großbritannien
5000 B . . dto. nach dem Tontinent 4000 B .

Rotterdam » 17. Mai . Der Dampfer „Maas " der
Niederländisch - Amerikanischen Dampfschifffahrts - Gesellschaft ist
gestern in New-Aork angekommen .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler in Karlsruhe .
Fest« ReduittonSverhältniffe ! 1 Thlr . — s Rml. . 7 Gulden südd. und hollLnd.

— 12 Rrnk., 1 Gulden s . W . — 2 Rmk. , 1 Krane - - 80 Pfg.
Staatspapiere.

Baden 3'/- Obligat , fl . 98
. 4 „ fl . 101°/, ,
. 4 ^ . Midi " /, «

Bayern , 4 Obligat . M . 101' "/, «
Deutsch! . 4 Reichsanl . M . 101 '/,
Preußen 4 '/2 °/«Cons . M . 105 "/«

„ 4°/« Consols M . 102 '/, «
Sachsen 3°/« Rente M . 80 '/«
Wrtbg .4 '/«Obl .v .77/79M . 106 '/«

. 4Obl .v .1875/80M . 101' "/„
Oesterreich 4 Goldrente 82 "/«

„ 4 '/,Silberrentefl . 67 "/«
„ 4 '/zPapierrentefl . 67

Ungarn 6 Goldrente fl . 102 '/«
Rumänien 6 Obligat , fl . 103 " «
Rußland 5Obl .v . 1877 M . 91 " «

„ 4Obl . v . 1880R . 75" «
„ 5 H .Orientanl .PR .58 ' "/,«

Schwed . 4 °/g in Mk . 99 "/«
Schweiz4 '/«Bern . v .1877F . 103 ' /«
Spanien lAusl .Rnt .Piast . 23"/«
N .-Amer .4'/«C .Pr .189lD . 113 '/«

>N . -Amer . 4T .vr . l907 .D . —
Bank - Aktien .

4'/sDeutfcheR .-Bank M . 150
4 Badische Bank Thlr . 112'/«
5 Basler Bankverein Fr . 183 '/,
4 Darmstädter Bank fl . 159 ' /,
4 Disc .-Komurand- Thlr . 213 '/z
5 Fraukf. BankvereinThlr . 108'/«
5 Oest . Kredit-Anstalt fl . 3031 ,
5 Rhein . KreditbankThlr . 112' «
5D . Effekt- u . Wechsel-Bk.

40°/« einbezahlk Thlr . 135
4 Sd . Bod .-Kr .-Bk . 80°/«

einbezahlt Thlr . 135"/,
Eisenbahn -Aktie « .

6Cöln -Mnden -St .Thlr . 152 ' /«
4Heidelberg -SpeyerThlr . 59'/«
4 Hess . Ludw.-Bahn Thlr . 95'/«
4Meckl . Friedr .-FranzM . 166' /,
4'/, Pfalz . MaxbahnThlr . 129'/«
4 „ Nordbahn Thlr . 99 '/«
4 Rechte Oder -Üfer Thlr . 148 '/«
6 '/« Rhein -Stamm Thlr .163"/„

Frankfurter Kurse vom 18 . Mai 1881 .
5 Böhm . West-Bahn fl . 261
5 Elisabeth -Bahn fl . 180 '/«
5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl . 260 "/«
5 Oest .Franz -St .-Bahnfl . 293 '/,
5 Oest . Süd -Lombard fl. 103
5 Oest . Nordwest fl . 174 "/«
5 „ „ Illt . ö . fl . 212
5 Rudolf —

Eisenbahn -Prioritäten .
4'/«Heff. Ludw. conv . Thl . —
4'/« Mälz . „ M . 101 '"/, «
5 Elisabeth I. Em . fl . 86 "/,
5 „ Gisela fl . 88 °/«
5 Franz -Josef v . 1867 fl. 89 "/, «
5 Galiz . Carl -Ludwig

V. 1863 ff. 92 "/«
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 73"/«
5 Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 105 '/«
5 Oest . Nordw . Illt . L . fl . 89 "/«
5 „ „ lut 8 . fl . 88 "/«
5 Gotthardt —UlSer . Fr . 99'/«
5 Süd -Lomb. Prior . Fr . IM '/«

3 Süd -Lomb. Prior Fr . 56"/,
5 Oest .Staatsb .-Prio . fl. 105 '/«
3 dto. I— Vlll L . Fr . 7? "/»
3 dto. IX Fr . —
3 Livor. I -it . 6,vlu . v2 „ 56 '/,
5 ToscanerCentral Fr . 90 "/«

Pfandbriefe .
4' /r Rh . Hyp .-Bk .-Pfdbr . 101'/«
4 dto. 99
5Preuß . Cent .-Bod .- Cred.

verl . ä 110 M . 112 "/, «
4 dto . „ L100M . 100
4 '/« Meining . Hyp .-Bank 102
5Oest .Bod .-Crd .-Anst.fl . 101 ' /,
5 Ruff . Bod .-Cred . S R . 85 '/,
4°/° Süd -Bod .- Cr . -Pfdb . 100 '/«
4 '/, °/« dto. 102'/«

Berzinsliche Loose .
4 Badische Thlr . 100 134"/«
4 Bayrische „ 100 135'/«
3 '/, Preußische „ 100 156 '/,
3 '/- Cöln - Mind . „ 100 133
4Mein . Pr .Pfdb . „ 100 121"/«

I Lira — 80 Pfg., i Pfd . — so Rml., I Dauar — Rmk. , . r« Pfg.. I (
rudck — Rmk. S. S, Pfg., i Mark Banka -- Rmk. I . so !

3 Oldenburger Thlr . 40 127 '/«
4 Oesterr . v . 1854 fl. 250 116
5 „ V. 1860 . 500 126"/,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 —

Unverzinsliche Loose
per Stück .

Badische fl . 35-Loose 196 .20
Braunfchw . Thlr . 20-Loose 99 .40
Meininger fl . 7-Loose 27 .20
Oest . fl . 100-Loosev . 1864 331 .—
Oester . Kreditloose fl . 100

von 1858 346 —
Ansbach- Gunzenhausen 37 .—
Schwed . Thlr . 10-Loofe 50 .—
Ungar .Staatsloose fl . 100 234 .—
Freiburger Fr . 15-Loose 29 . 10
Mailänder Fr . 10-Loose — .—

Wechsel « nb Sorte « .
Paris kurz Fr . 100 81 .20
Wien kurz fl . 100 174 .25
Amsterdam kurz fl . 100 169.70
London kurz 1 Pf . St . 20 .48

Dukaten
Dollars in Gold
SO Fr. -St.
Ruff . Imperials
Sovereigns

9.55 - 59
4 .25 - 28

16.20 - 24
16.73
20 .41—45

Stadte -Obligattone« , «nb
Jndnstrte-Aktie «.

4 Karlsruher Obligat .
4 '/, Mannheimer »
4 '/- Pforzheim « „

4 ' /, Baden -Baden »
4'/, Heidelberg Obligat .
4 Ksnstanzer »

100
101 '/.
101-/«
101«/,

Ettlinger Spinnerei o. ZS .
Karlsruh . Maschinenf . dto.
Bad . Zuckerfabr. , ohne ZS .
Lothringer Eisenwerke
z °j«Deutsch .Phö » . 20 °/°Ez .
4RH.HYV.-Bk .50 °/« bz.Thl .
Reichsbank Discout 4"/«

, Lombard 5°/«

109

74'/,

181
117

Preise der Woche vom 8. bis 15 . Mai 1881 . (Mflgetheilt vom Statistischen Bureau.)
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1 Zentner iZtnr . 20
Liter 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

Konstanz . 12 - 50 12 —
NL

9 . 50 10. — 8 . — Konstanz . . 220
A

300
A

127
A
24

A
18 15

A
68

A
56

A
50 65 75 70 120 50

A
30

A
90

-ä!
44 .—

NL
30 —

Ueberlingen 12. 10 12 . 30 8 . 95 8 . — 7. 20 Ueberlingen. 220250 150 25 17 14 60 56 50 50 50 60 110 50 34 IM 40 -- 28 — — — — —
Pfullendorf
Meßkirch .

11 . 80 11 . 80 8 . 80 8 . 10 7 . 25 Villingen . . 170200 80 25 18 14 64 54 52 50 60 60 92 50 32 90 32 — 26 — — — — —
11. 80 — — 7 . 40 Waldshut . — — 120 22 18 13 « 50 45 — 50 60 60 IM 50 30 90 37 .— 25— — — — —

Stockach . . 10. - 1205 — — 7. 20 Lörrach . . . — — 110 23 16 14 55 50 40 50 60 65 110 60 32 80 40 — 30— IM 140 150 130
Radolfzell 10 . 85 11. 85 — 8. 85 7 . 35 Müllheim . . — 350 IM 24 15 11 54 56 — 45 60 66 110 40 30 84 38 .— 18— 160 140 120 110
Hilzingen . 12 . 30 12. 10 — — — Freiburg . . 300380 IM 26 18 13g 60 50 50 44 60 70 105 50 30 72 30 — 25 — 160 125 130 100
Villingen . — - 12. — — 9. — 7 . 55 Ettenheim . . 280 500 80 24 17 13 — 50 50 46 56 64 115 40 32 80 44 — 28— 120 110 115 IM
Bonndorf .
Müllheim .

— 12 20 - - — Lahr . . . . 290400 95 23 16 13 60 50 50 50 60 66 115 45 30 80 36— 24— — 110 110 90
12. 50 1050 9. - Offenburg . 3504M 85 23 17 13 65 55 50 55 — 70 105 50 33 80 44— 25— 130 120 IM 105

Freiburg . 12. 65 9- 90 9 . — 7. 90 Baden . . . 3504M 67 — 18 14 68 61 61 52 80 65 105 50 30 80 48 — 30 — 150 120 140 —
Löffingcn . — 11. 95 — — 7 . — Rastatt . . . 320410 65 — — 13s 74 56 — 50 74 70 100 50 28 92 45— 26— 130 IM 120 95
Endingen .
Ettenheim

1235 Karlsmhe . 320350 95 — — 12 68 56 56 50 70 68 125 50 26 90 — 22— 120 84 IM 75
12. 75_ — 9 . 60 - ! Durlach . . — 300 90 25 15 127 62 51 — 50 65 65 110 45 30 90 50 — 36— 115 85 88 68

Lahr . . . 12. 55 _ _ 10 . 75 8- 75 7 . 50 Pforzheim .
Bruchsal . .

— — 90 23 — 13 64 54 — 54 66 60 120 55 32 90 38— 28— 115 IM 105 IM
Offenburg 12. 35 9 . 80 9- 50 7 . 80/ 340 — 75 22 16 14 64 54 — 54 70 64 115 45 30 85 52 — 32— 110 90 IM 85
Rastatt . . — Mannheim . 310390 IM 20 16 12s 65 56 54 60 75 70 105 60 29 90 52 — 36— 110 80 IM 65
Durlach . - - 12 . 85 — — 7 . 85' Heidelberg . — 360 80 22 17 13 « 65 55 — 55 70 65 110 47 28 90 — 27— 120 80 — —
Mannheim 12. 30 10. 95 — 8 . —i Mosbach . . — 300 IM 20 14 12s — 50 — 50 — 60 115 40 28 90 — — 135 100 130 90
Mosbach . 12. — 11 - 75 10 . — 9- 50 7 . 50 Wertheim . . — — 73 20 14 11 — 50 30 45 45 60 98 40 28 90 40— 24 .— 145 115 135 115
Wertheim . — — — 7. 20 Schaffhaufen — — 93 — — 15 60 52 — 68 66 66 92 53 — — — — — — — —
Basel . . . - - 9- 20 — 8 . 40 BÄel . . . . 270340 105 25 — 13 « 56 50 — 68 — 72 IM 60 — — —-- — — — -
Straßburg 12 . 50 — 10. 60 9- 60 Straßburg . — — 92 — — — - - — — — — — 100 49 — — -- — — — — —

zvürgertiche Rechtspflege
Oeffeutliche Zustellungen.

D .821 . 1 . Nr . 11,482 . Pforzheim .
Die Eva Barbara Lauser , ledig , zu
Wimsheim , vertreten durch Goldarbci -
:er Michael Ulrich von Wimshcim ,
lagt gegen den Johannes Ulrich von
Liesendronn, zur Zeit in Amerika, unbe-
ünnc wo , aus - Darlehen , mit dem An¬
lage auf Berurlheilung des Beklagten
für Zahlung von 300 M . nebst 5 "/«
ijins vom 1 . April 1880 an und vor-
üufige Vollstreckbarkeitserklärung dieses
Unheils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Pforzheim auf

Samstag den 2. Juli 1881,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wiro dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Pforzheim , den 17 . Mai 1881.
Sigmund ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

D .822 . 1 . Nr . 11,483 . Pforzheim .
Der Landwirth Johann Merkte von
Monaram , Kl . , vertrete» durch Gold -
arbeiter Michael Ulrich von Wims -
Heim , klagt gegen den Landwirth Jo¬
hann Ulrich von Tiefenbronn , zur Zeit
in Amerika, unbekannt wo , Bekl . , wegen
Forderung aus Kuhkauf, mit dem An¬
träge auf Verurthcitung des Beklagten
zur Zahlung von 170 M . nebst 5 "/«
Zins vom 14 . 'November 1880 an und
vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung
dieses Unheils , und ladet den Beklag¬
ten zur mündlichen Verhandlung des
Rechrsstreits vor das Großh . Amtsge¬
richt zu Pforzheim auf

Samstag den 2 . Juli 1881,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zwecke»der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Pforzheim, den 17. Mai 1881.
Sigmund ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

D .823 . 1. Nr . 11,484 . Pforzheim .
Die Christiane Burkhardt Wittwe
von Schömberg , Klägerin , vertreten
durch Goldarbeiter Michael Ulrich von
Wimsheim , klagt gegen den Landwirth
Johann Ulrich von Tiefenbronn , zur
Zeit an unbekanmen Orten in Amerika,
Beklagten , aus Darlehen , mit dem
Anträge auf Berurlheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 300 M . nebst
5 °/« Zins vom 11 . November 1879 an
und vorläufige Vollstreckbarkeitserklä-
ritng dieses Ürtheils , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zn Pforzheim auf

Samstag den 2 . Juli 1881,
Vormittags 10 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Pforzheim, den 17 . Mai 1881 .
Sigmund ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

D .824 . 1 . Nr . 11,485 . Pforzheim .
Der Pfarrer Jßler zu Wimsheim ,
vertreten durch Goldarbeiter Michael
Ulrich von Wimsheim , klagt gegen den
Johann Ulrich , Landwirth von Tie¬
fenbronn, zur Zeit in Amerika an un¬
bekannten Orten , aus Darlehen , mit
dem Anträge auf Verurtheiluug des
Beklagten zur Zahlung von 300 Mark
nebst 5"/, Zins vom 16. November 1880
und vorläufige Vollstreckbarkeitserklä¬
rung dieses Ürtheils , und ladet den

Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht zu Pforzheim aus

Samstag den 2 . Juli 1881,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird diefer Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Pforzheim , den 17 . Mai 1881 .
Sigmund ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

D .831 . 1 . Nr . 9743 . Mannheim .
Heinrich Baust von Nuß och , jetzt in
Mannheim , klagt gegen feine Ehefrau ,
Wilhelmine , geborne Kolb , z . Zt . in
Amerika , mit dem Anträge , die zwischen
ihnen bestehende Ehe wegen Ehebruchs
von Seiten der Ehefrau für geschie¬
den zu erklären , und ladet dieselbe zur
Verhandlung des Rechtsstreits vor
Großh . Landgericht— CivilkammcrI —
auf

Mittwoch , 28 . September d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , sich durch einen
beim genannten Gerichtshöfe zugelaffe-

, nen Rechtsanwalt vertreten zu lassen.
Znm Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 16 . Mai 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Jung , Sekretär .

D .830 . 1 . Nr . 9575 . Mannheim .
Die Wittwe des Gottfried Mayer zu
Nußloch, vertreten durch Rechtsanwalt
Fürst in Heidelberg, klagt gegen die
Landwirth Philipp Kolbrunner Ehe¬
leute von Leimen , der Ehemann zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , aus
Darlehen vom Jahre 1878 mit dem An¬
träge auf Verurtheilung der Beklagten

als Gesammtschuldner zur Zahlung von
450 M . , nebst 5"/„ Zinsen vom 28 . Ja¬
nuar 1878 und ladet die Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die zweite Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Mannheim auf
den 8 . Oktober 1881, Vormittags
9 Uhr , mit der Aufforderung , einen bei
dem gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen. Zum Zwecke der
öffentlichen Zustellung wird dieser Aus -
zug der Klage bekannt gemacht. Mech¬
ter , Gerichlsschreiber des Großh . bad .
Landgerichts.

Konkursverfahren
D .833 . Nr . 8954 . Waldshut . Ueber

den Nachlaß der verstorbenen Ehefrau
des Landwirths Josef Eckert , Maria
Josefa , geb . Joos , von Luttingm , wurde
heute , Abends 6 Uhr, das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Waisenrichter Theodor Bornhauser
dahier wurde zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
Freitag den 10. Juni 1881 bei dem
Gerichte anzumelden.

Es wurde zurBeschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger-
ausschuffes und eintretenden Falls über
die m 8 120 der Kcnkursordnuug be-
zeichneteu Gegenstände, ferner zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf

Samstag den 18. Juni 1881 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier
Termin anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache im Besitze
haben , öder zu derselben e 'was schuldig
find , wird auf Anordnung Großh.
Amtsgerichts aufgegeben, nichts an die
Erben des Nachtaßvermögens zu ver¬

abfolgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitze
der Sache und den Forderungen , für
welche sie aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch nehmen, dem
Konkursverwalter bis 10 . Juni l . I .
Anzeige zu machen.

Waldshut , den 16 . Mar 1881.
Der Gerichtsschreiber

i des Großh . bad . Amtsgerichts :
Tröudle .

D .813 . 1. Nr . 10,019 . Offenburg .Die Wittwe des Landwirths Wilhelm
GeigervonOhlsbach , Katharina , geb.
Sandhaas , hat um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres

^ Ehemannes gebeten.
Diesem Antrag wird stattgegeben

werden , wenn innerhalb
sechs Wochen

Einsprache »agegen nicht erhoben wird.
Offenburg , den 12 . Mai 1881 .

Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber:
C . Beller .

Strafrechtspflege .
Steckbrief.

D .827 . Nr . 11,951 . Karlsruhe .
Auf Grund des Haftbefehls des Großh .
Landgerichts — Strafkammer — Karls¬
ruhe vom 13. d . M . wird der wegen
mehrfachen Verbrechens der Unzucht
mit Kinder» (8176 Zlff . 3 . 74 St .G .B .)
angektagte flüchtige Komponist Wendelin
Weißheimer von Osthofen (Hessen) ,zuletzt wohnhaft in Baden , 43 Jahre
alt , verheirathet, Israel » , über mittel¬
groß, besetzter Statur , vollkommenes
Gesicht, gesunde Gesichtsfarbe , kleiner
blonder Schnurrbart , blonde Haare ,!dkll Kopf beim Gehen ausfallend hoch
tragend, steckbrieflich verfolgt . Es wer¬
den fämmttiche Behörden um Fahn¬
dung, Verhaftung und Ablieferung des
Angeklagten in das Großh . Amksge -
fängniß Karlsruhe ersucht.

Karlsruhe , den 17. Mai 1881 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Bekk .
Bekanntmachung .

D .826 . Nr . 11,575 . Karlsruhe .Die nachbenannten Wehrpflichtigen :
1 . Johannes Zimmer von Freiols¬
heim, zuletzt in Ettlingen , 2 . Friedrich
Wilhelm Drißler von Gernsbach , 3.
Augustin Lang von Hörden , O .Z . 2
und 3 zuletzt daselbst, 4 . Friedrich Her¬mann Melcher von Oberweier , zuletztin Malsch (A . Ettlmgen ), 5 . Karl An¬
ton Fritz von Plittersdorf , 6 . JohannBarren ) chläger von Rastatt , 7.Franz Kösel von da, 8 . Franz Lorenz
Löffler von da , 9 . Wilhelm Rrrcken-
brod von Rvthensels , 10. Friedrich
Westermann von da , 11. Oswald
Fettig von Steinmauern , 12. JohannEndres von Stollhofen , von 5—12
an den beigesetzten Orten zuletzt wohn¬haft, sind behufs Anordnung des Voll¬
zugs der gegen dieselben von Großh .
Landgericht, Strafkammer I , hier mit
Urtheü vom 12 . Januar d . I . erkann¬
ten Gefängaißstrafen von 6 Wochen zuverhaften.

Karlsruhe , den 14. Mai 1881.
Großh . Staatsanwaltschaft .

Bekk .
DrnS und Verlag der G. Brsuu ' schea v » fdochdr,ckerei.
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